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Goldene Hochzeiten
Foto: privat

Am 19. Juni feierten Marialiese und Manfred Heinz, Rain 81, 
das Fest der goldenen Hochzeit!

Am 4. September feierten Erna und Gottlieb Schernthaner, 
Ecking 34, ihren 50. Hochzeitstag!

Wir wünschen den beiden Paaren alles Gute und noch 
viele gemeinsame Jahre in Glück, Gesundheit und 

Zufriedenheit!

Photovoltaikanlage für den Kindergarten
Thomas Riedlsperger

Neuer Grünschnittsammelplatz
Carina Müllauer

Die Mitarbeiter vom Bauhof haben den Grünschnittsammel-
platz beim Altstoffhof in Hirnreit neu gestaltet, sodass ein 
Abladen einfacher möglich ist und für mehr Ordnung gesorgt 
ist. Danke für die Errichtung!

Wir wünschen uns von der Leoganger Bevölkerung, dass 
Ordnung am Grünschnittsammelplatz gehalten wird und die 
Vorrichtung ausschließlich für kompostierbare Gartenabfälle 
genutzt wird!! Danke!

Anfang September wurde im Kindergarten Sonnrain nun auch 
die von der Fa. Elektrotechnik Leitinger errichtete Photovolta-
ikanlage in Betrieb genommen. Durch diese Anlage mit einer 
Leistung von 7kW werden jährlich ca. 7.000kWh elektrische 
Energie erzeugt. Diese Energie wird zur Versorgung des Kinder-
gartens verwendet. Die restliche erforderliche Energiemenge 
für die Beheizung und den Allgemeinstrom des Kindergartens 
wird von der Salzburg AG als reiner Ökostrom geliefert. 
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Vorwort des Bürgermeisters

Wir bieten seit Juli 2014 der Bevölkerung alle 2 Wochen verlängerte Öffnungszeiten am Gemeindeamt an: Am Donnerstag 
in den geraden Kalenderwochen haben wir von 7.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 19.30 Uhr geöffnet. Als Ausgleich 
dazu bleibt das Gemeindeamt jeden Dienstag Nachmittag für den Parteienverkehr geschlossen.
Es werden am langen Amtstag alle Abteilungen - sofern möglich auch das Bürgermeisterbüro - besetzt sein bzw. wird ver-
sucht alle Anliegen abwickeln zu können. Wir hoffen damit den Bürgerservice für die Leoganger Bevölkerung zu verbessern.

Langer Amtstag am Gemeindeamt

Liebe Leogangerinnen, liebe Leoganger!

Ein Jahrhundertsommer ohne Unwetter, Hochwasser und 
Sturmschäden liegt hinter uns und lässt uns schnell verges-
sen, wie wichtig der Schutz vor diesen Naturgefahren ist. Es 
freut mich ganz besonders, dass Anfang September mit den 
Baumaßnahmen für unser großes Hochwasserschutzprojekt in 
Leogang begonnen werden konnte. Als erstes soll der Bereich 
Schwarzleo und Hütten und damit auch der weitere Verlauf 
der Leoganger Ache mit dem Bau einer Geschiebesperre 
geschützt werden. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen, die zur unkom-
plizierten Abwicklung beigetragen haben, bedanken. Die 

Wassergenossenschaft Leogang, die Wildbach- und Lawinenverbauung und vor allem die Grundbesitzer, die die nötigen 
Grundflächen zur Verfügung gestellt haben. Die Verbauungsmaßnahmen sind natürlich auch sehr kostenintensiv (ca. € 
2,5 Mio.) und die Gemeinde Leogang hat und wird auch in Zukunft versuchen, die vereinbarten finanziellen Mittel nach 
Möglichkeit zur Verfügung zu stellen. 
Ich darf auch jetzt schon die Anrainer um Verständnis für evtl. Beeinträchtigungen im Zuge der Baumaßnahmen bitten, bin 
aber überzeugt, dass nach Abschluss dieser für alle eine wesentliche Verbesserung bzw. Schutz eintritt.

Den Sommer über waren auch wieder Fußballmannschaften in Leogang auf Trainingslager. Das größte Medieninteresse 
verursachte dabei die deutsche U21-Nationalmannschaft, die sich in Leogang auf die Europameisterschaft vorbereitete. 
Neben fast 2.500 Nächtigungen, die alleine diese Mannschaften nach Leogang bringen, ist auch der Werbewert dieser 
Trainingslager nicht zu unterschätzen, denn die Videoclips und Pressemeldungen wurden millionenfach angesehen und 
gingen in alle Welt hinaus. Um die Plätze in den gewünschten Zustand zu bringen bzw. zu halten ist auch das Verständnis 
unseres Sportclubs notwendig. Die Einnahmen aus diesen Trainingslagern ermöglichen aber auch eine professionellere 
Platzwartung, sowie Betreuung unserer Fußballplätze und so bin ich überzeugt, profitieren letztlich alle davon. 
Aus diesem Grund ist immer wieder ein Ausweichen auf den Platz in Sonnrain oder Hirnreit notwendig, wofür ich mich bei 
allen Funktionären, Trainern, Spielerinnen und Spielern bedanken möchte. Um die Verkehrssituation am Trainingsplatz in 
Hirnreit zu entschärfen, wird die Einfahrt Richtung Osten verlegt und auch hier ein Dankeschön an die Grundbesitzer für 
ihr Verständnis für diese Maßnahme im Sinne der Sicherheit.

Die Hauptschule Leogang wird ab dem heurigen Schuljahr als Neue Mittelschule geführt und ich bin überzeugt mit den 
Engagement unserer Lehrerschaft wird dieser Umstieg gelingen und es werden sich neue Chancen und Möglichkeiten für 
alle Beteiligten, aber vor allem für die Schülerinnen und Schüler ergeben. 
Ich wünsche Lehrern und Schülern, aber auch allen, für die im Herbst ein neuer Lebensabschnitt im Berufsleben begonnen 
hat, alles Gute für die Zukunft.

Euer Bürgermeister

Josef Grießner
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Aus dem Wohnhaus Prielgut
Martin Herzog

Liebe Leogangerinnen und Leoganger,

heuer war ein außerordentlich schöner und heißer Sommer 
mit vielen Sonnentagen. Trotz der teilweise großen Hitze 
genossen unsere BewohnerInnen vom Wohnhaus Prielgut 
diesen entsprechend. So unternahmen wir mit jeder Stube 
einen Ausflug auf die Riedlalm, wo uns Markus Stöckl mit 
seiner Familie und seinem Team so herzlich aufnahm und 
willkommen hieß, dass es für alle ein wunderschöner Tag, so 
richtig zum Genießen, wurde. Danke dafür! Ich bedanke mich 
auch bei der Gemeinde Leogang, die uns diese Ausflüge mit 
unseren BewohnerInnen überhaupt ermöglicht, insbesonde-
re bei Bürgermeister Josef Grießner und Amtsleiter Mario 
Payer, die bei jedem dieser Ausflüge unsere BewohnerInnen 
persönlich begrüßten und ihre Aufwartung machten. Dies 
spiegelt die hohe Wertigkeit, die ihr LeogangerInnen im 
Allgemeinen, euren „alten LeogangerInnen“ entgegenbringt, 
sehr gut wieder. 

Inzwischen ist es schon Tradition, dass wir die Sonntag-
Nachmittagsvorstellung der Theatergruppe Leogang besu-
chen. Auch heuer hatten unsere BewohnerInnen wieder 
ungemein viel Spaß an dieser Aufführung. Ich gratuliere, 
sowohl den Schauspielern als auch allen anderen beteiligten 
Personen der Theatergruppe, zu dieser tollen Leistung und 
bedanke mich auf das herzlichste für euer Entgegenkommen 
bei unseren Besuchen. Wir erhalten bei den Eintrittspreisen 
dankenswerter Weise immer einen vergünstigten Tarif. Diese 
Eintrittskarten für unsere BewohnerInnen bezahlen wir aus 
den Spendengeldern, die wir immer wieder erhalten. Des 
Weiteren werden diese Gelder dazu verwendet, um Uten-
silien für unsere Ausstattung mit Trainingsgeräten, z.B. für 
die Bewegungsvormittage oder den Sitztanz, anzuschaffen. 
Ich danke allen, die uns immer wieder Spenden zukommen 
lassen oder dazu aufrufen, um für das Wohnhaus Prielgut 
und deren BewohnerInnen zu spenden. 
Ein Dankeschön auch an Werner Mayer, der uns schon wieder 
einige seiner schönen Bilder für unsere Stuben im Wohnhaus 
Prielgut geschenkt hat.
Danken möchte ich an dieser Stelle auch der Familie Hörl, 
die uns zu diversen Ausflügen oder bei sonstigen Unterneh-
mungen, immer unkompliziert und sicher dorthin und wieder 
zurück bringen. Der größte Dank gebührt aber meinen Mit-
arbeiterInnen. Ihr leistet eine professionelle und qualitativ 
extrem hochwertige Arbeit und seid dabei im Umgang mit 
unseren BewohnerInnen und deren Angehörigen außerge-
wöhnlich einfühlsam und zutiefst menschlich. Ihr ermöglicht 
damit unseren BewohnerInnen eine äußerst gute Lebens-
qualität, auch noch in sehr hohem Alter. 

Ich danke euch dafür, denn aufgrund dieser beschriebenen 
Leistung und des von euch so konsequent umgesetzten und 
gelebten Konzeptes mit den Hausgemeinschaften, sind wir 
im ganzen Bundesland bekannt und genießen ein äußerst 
hohes Ansehen. 
Die Tagesbetreuung bei uns im Wohnhaus Prielgut wird auch 
sehr gut angenommen. Immer wenn ich in die Tagesbetreu-
ungsräume komme, dann höre ich schon von weitem unsere 
Tagesgäste lachen und reden. Dies ist der beste Beweis für 
mich, dass es allen gut gefällt und sie sehr gerne hier sind. 
Ein Danke an alle die sich für unser Prielgut engagieren, denn 
ihr seid dafür verantwortlich, dass es so gut funktioniert!
Einen besonderen Dank möchte ich Frau Dr. Martha Hart-
mann für die gute Zusammenarbeit und ihren Einsatz für 
ihre PatientInnen, unseren BewohnerInnen, aussprechen. 
Danke und alles Gute für deinen wohlverdienten Ruhestand, 
liebe Martha!
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Aus dem Gemeindeamt
Das Meldeamt/Bürgerservice stellt sich vor
Carina Müllauer (geb. Riedlsperger)

Ich habe 2004 die HBLA Saalfelden mit der Matura abgeschlos-
sen und anschließend ein Jahr in Paris als Au-Pair-Mädchen 
verbracht. Danach arbeitete ich ein Jahr im Sekretariat des 
Gymnasiums Saalfelden, bevor ich im Juli 2006 die Stelle in 
der Gemeinde Leogang angetreten habe. Im Herbst 2011 
habe ich die Ausbildung zur Standesbeamtin absolviert und 
die entsprechende Prüfung abgelegt.
Privat bin ich seit August 2015 mit Thomas verheiratet und 
wohne in Sinning.

In meinen Zuständigkeitsbereich fallen unter anderem fol-
gende Aufgaben:

ÊÊ Meldewesen
ÊÊ Gästemeldewesen
ÊÊ Allgem. Bürgerservice
ÊÊ Vorbereitung und Durchführung von Wahlen, Volksbe-

gehren und Volksabstimmungen
ÊÊ Anträge für Reisepässe und Personalausweise
ÊÊ Vertretung im Standesamt
ÊÊ Vorbereitung und Durchführung von Trauungen
ÊÊ Allgem. Schriftverkehr und Sekretariatsarbeiten
ÊÊ EDV-Leitung
ÊÊ Gestaltung und Verfassen der Gemeindezeitung
ÊÊ Bearbeitung von Ausschusssitzungen
ÊÊ Sekretariat des Bürgermeisters
ÊÊ Ausgabe AMS-Anträge
ÊÊ Fundamt
ÊÊ Wohnungswesen
ÊÊ Hundesteuer
ÊÊ Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

Ich bin erreichbar
unter der Telefonnummer: 06583/8223-11
oder per E-Mail: carina.muellauer@leogang.at

Zusätzlicher Arzt in der Ordination Dr. 
Schernthanner
Dr. Alfred Schernthanner

Auf Grund der Pensionierung von Frau Dr. Hartmann haben 
wir uns entschlossen, unser Ordinationsteam zu erweitern.
Dr. Michael Rainer, der uns schon öfter vertreten hat, arbei-
tet seit August 2015 regelmäßig jeden Mittwoch in unserer 
Ordination.
Er wohnt seit seiner Kindheit in Leogang und ist hauptamt-
lich als Notarzt am NEF-Stützpunkt im Bezirk Kitzbühel tätig. 
Zusätzlich arbeitet er als Flugrettungsarzt. Seine Ausbildung 
zum Allgemeinmediziner und Notarzt hat er im Krankenhaus 
Zell am See absolviert.

Festprogramm 125 Jahre Musikkapelle 
Leogang

Freitag, 2. Oktober 2015
Musikantentreffen und 5-Jahr-Jubiläum Krainerwind
um 20 Uhr im Turnsaal der Hauptschule Leogang

Samstag, 3. Oktober 2015
Weltmeisterschaft der Bartträger ab 10 Uhr im Turnsaal der 
Hauptschule
Abendunterhaltung mit Krainerwind

Sonntag, 4. Oktober 2015
Jubiläumsfest 125 Jahre Musikkaplle Leogang
ab 9 Uhr Festakt und Umzug der Gastkapellen, Vereine und 
Bartträger
Festausklang mit den Hippacher Musikanten
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Klima- und Energiemodellregion Leader startete in neue Förderperiode

Um 7 Gemeinden vergrößert und mit etwas mehr als 41.000 
Einwohner startete die Leader-Region regio³ Pillerseetal-
Leukental-Leogang in die neue Förderperiode der EU. 1996 
starteten die Pillerseetal-Gemeinden, 2001 kam Leogang hinzu 
und 2014 wurde auch das Leukental (Jochberg bis Kirchdorf) 
teil des Fördergebietes. Die Kernpunkte von Leader haben 
sich dadurch nicht geändert. Es geht um die Erhöhung der 
Wertschöpfung im ländlichen Raum durch die Umsetzung 
von Projekten welche aus der Region heraus entwickelt und 
getragen werden. Das Regionalmanagement regio³ als Träger 
ist dabei als Verein organisiert und hat 31 Mitglieder mit 
Obmann Dr. Sebastian Eder und Obmann-Stv. Stefan Jöchl an 
der Spitze. Neben den 13 Gemeinden und 4 Tourismusver-
bänden sind auch Interessensvertreter und Privatpersonen 
Mitglied im Verein. Für die Umsetzung von Projekten sind bis 
zum Jahr 2020 ca. 4 Millionen Euro an Förderungen in der 
Region regio³ reserviert. Die Palette von möglichen Projekten 
reicht dabei von Kultur über Tourismus und Wirtschaft bis 
hin zu Naturschutz und Sozialem. Projektideen sollen einen 
regionalen Fokus, eine innovative Idee, einen Nutzen für die 
Allgemeinheit und eine nachhaltige Umsetzung aufweisen. 
Der Geschäftsführer von regio³, Stefan Niedermoser, dazu: 
Es gibt keine Liste, was förderfähig ist, weil es ja um Ideen 
aus der Region geht, welche wir nicht bis ins Jahr 2020 im 
Voraus kennen können. Einzelbetriebliche Maßnahmen, Ver-
anstaltungen oder große Investitionen sind allerdings nicht im 
Leader-Fokus. In der ersten Projektauswahlrunde wurden zum 
Beispiel bereits folgende Projekte vom regionalen Gremium 
positiv eingestuft: regionaler Onlineshop, Kulturprojekt Artists 
in residence, Leader-Bildungsoffensive, Konzeptstudien Öfen-
schlucht und Rerobichl, Stadtentwicklungskonzept Kitzbühel 
und andere. Ebenfalls Teil des Regionalmanagements ist das 
Freiwilligenzentrum. Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.regio3.at. 

Das Pillerseetal und Leogang 
sind seit Juni 2015 in der 
2-jährigen Umsetzungspha-
se einer Klima- und Energie-
modellregion (KEM). Bereits 
jetzt befinden sich zum Bei-
spiel über 500 Solaranlagen 
und 100 Photovoltaikanlagen 
auf den ca. 4.500 Gebäuden 
der Region. Die Klima- und Energiemodellregion wird vom 
Regio-Tech in Hochfilzen in Kooperation mit den 6 Gemein-
den betreut. Als Ansprechpartner fungieren Geschäftsführer 
Stefan Niedermoser und KEM-Betreuer Christian Astl aus 
Fieberbrunn. Zur inhaltlichen Begleitung wurde ein „KEM-
Team“ gegründet, welches aus Personen aller Gemeinden 
sowie Vertretern von Unternehmen im Energiebereich, Ge-
meinden und dem TVB besteht. Die Schwerpunkte liegen im 
Bereich Bewusstseinsbildung, Energieeffizienz, erneuerbare 
Energieträger und Mobilität. Zum Start der Modellregion 
konnte bereits ein buntes Spektrum an Maßnahmen vorge-
stellt werden, welche die Bewohner nützen können. Zu den 
Maßnahmen zählen insbesondere:
Solaranlagencheck: Sichern Sie sich € 75,-- Förderung und 
lassen Sie Ihre Solaranlage überprüfen.
Lampenkoffer: Leihen Sie sich einen Lampenkoffer mit den 
gängigsten stromsparenden LED-Leuchten aus und probieren 
Sie diese bei Ihnen zu Hause.
Beratungen: Von der Kurzberatung im Regio-Tech bis hin zur 
ausführlichen Vor-Ort-Beratung bieten wir Ihnen umfassende 
Möglichkeiten.
Stromkostenmessgerät: Leihen Sie sich ein Stromkosten-
messgerät aus und testen Sie, wie viel Strom diverse Haus-
haltsgeräte brauchen.
Die Details zu den Maßnahmen und zur Klima- und Energie-
modellregion finden Sie unter www.regio-tech.at => Klima 
& Energie.
Als nächste Schritte werden ein e-carsharing-Regionsmodell 
(e-Auto und Ladestationen) und ein Bürgerbeteiligungsmodell 
für eine Photovoltaikanlage angegangen. 
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Bergbau- und Gotikmuseum Leogang: Der Sommer und seine Gäste. 
Magdalena Schmuck 

Wir haben spannende Sommermonate im Bergbau- 
und Gotikmuseum hinter uns gebracht, nicht nur weil 
Hitzerekord gebrochen wurde (wärmster Juli der 248-jährigen 
Messgeschichte - keine Angst, den Exponaten ist durch unser 
gutes Innenklima nichts passiert!), sondern auch aufgrund 
vieler hochrangiger Besucher. 
Am 4. Juli hat uns beispielsweise Sepp Forcher mit seiner 
Frau Helli besucht und war ganz beeindruckt von der 
Sonderausstellung "Der Bergbau und das weiße Gold". Im 
schattigen Gastgarten vom Hüttwirt konnten die beiden einen 
schönen Tag mit einem guten Essen zu Ende gehen lassen. 
Natürlich durfte ein Eintrag im Gästebuch nicht fehlen.

Im August konnten wir die ehrwürdige Mutter, Äbtissin vom 
Salzburger Nonnberg Kloster, Frau M. Perpetua Hilgenberg 
OSB im Museum empfangen. Begeistert vom wertvollen 
Porzellan und der hohen Kunst des Mittelalters lies sich 
die Dame, was wohl bemerkt nur selten zugelassen wird, 
zusammen mit Hermann Mayrhofer, Freundin Carla Ebner 
und dem berühmten Sammlerpaar Familie Mikliss de Dolega 
aus Köln ablichten.

Ende August hat uns die Familie Roth (Hans Roth, bedeutender 
bayerischer Heimatpfleger) aufgesucht, um dem Museum 
Leogang eine äußerst schöne Schenkung zu machen. Dabei 
handelt es sich um ein Andachtsbild (Aquarell auf Pergament, 
datiert 1732!), welches Emigranten beim Auszug aus Salzburg 
zeigt (1731-Salzburger Emigrationsedikt). Wer sich an 
unsere Sonderausstellung 2006, mit dem Titel "275 Jahre 
Emigrationspatent" erinnert, weiß, dass dieses einmalige Bild 

ausgestellt war und ebenfalls als Titelbild für die Ausstellung 
verwendet wurde. 

Anschließend konnten wir am 30. August zusammen mit dem 
ganzen Dorf Hütten das berühmte "Hüttfest" feiern, das sehr 
gut besucht wurde und wieder viele Besucher ins Museum 
gelockt hat. Für das alte Bergbaudorf Hütten eine einmalige 
Gelegenheit nicht nur für die Gäste ein Fest auszurichten, 
sondern auch für sich selbst. Ist wunderbar gelungen, so 
finden wir.

Am 7. September hat uns der ORF III besucht und Aufnahmen 
über das mittelalterliche Bergbaudorf Hütten gemacht. 
Dabei wurde auch die Landeskonservatorin Frau DI Eva Hody 
(Bundesdenkmalamt Salzburg) in der alten Hüttschmiede 
interviewt. Die Sendung wird im Zuge von „Kultur Heute“, 
am Donnerstag, den 17. September 2015 um 19.50 Uhr zu 
sehen sein. Einschalten lohnt sich bestimmt.

Im Laufe der ersten Septemberhälfte konnte das alte 
Schindeldach vom Museumsdachstuhl abgenommen werden 
und durch ein Kupferdach ersetzt werden. Wir freuen uns 
auf zahlreiche erfolgreiche Jahre mit einem guten Dach über 
unseren Köpfen. Vielen Dank an die Gemeinde Leogang.
Ende September, am Sonntag, den 27. haben wir gemeinsam 
mit ausgesuchten denkmalwürdigen Orten und Gebäuden 
in Österreich wie jedes Jahr den Tag des Denkmals gefeiert. 
Eines der Ziele der Veranstaltung ist es, der Bevölkerung den 
Zugang zu sonst nicht öffentlich begehbaren Denkmalen bei 
freiem Eintritt zu ermöglichen. Das haben wir getan mit einer 
Begehung des 2014 erworbenen Thurnhauses, gegenüber vom 
Museum. In seinem Kern ein mittelalterlicher Getreidespeicher 
vom Fürsterzbischof zu Salzburg. Ganz unter dem Motto 
"Feuer und Flamme" war die Hüttschmiede wieder geöffnet. 
Die fleißigen, ehrenamtlich tätigen Schmiede haben für 
die interessierten Zuschauer wieder die Esse angeworfen. 
Übrigens war das nicht der letzte Öffnungstag, die Schmiede 
hat jeden Mittwoch, bis 28. Oktober von 10 bis 17 Uhr ihre 
Tore für euch geöffnet. 

Unsere diesjährige Sonderausstellung "Der Bergbau und das 
weiße Gold" kann nur noch bis 31. Oktober besucht werden. 
Jeder der sie noch nicht gesehen hat, sollte die Gelegenheit 
jetzt nutzen.

Wir dürfen alle Leogangerinnen und Leoganger sowie alle 
weiteren Kunst- und Kulturinteressierten aus nah und 
fern schon jetzt sehr herzlich einladen, die zwei geplanten 
Sonderausstellungen im Jahr 2016 zu besuchen!
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Alpenverein
AV-Janker bestellbar für Mitglieder, aber auch für Nichtmitglieder
Gerhard Weilguny

Die AV-Sektion Leogang wird im Oktober wieder Trachtenjanker für interessierte 
Mitglieder bestellen. Aber auch Nicht-Alpenvereinsmitglieder, die gerne einen sol-
chen Janker hätten, können sich zu gleichen Bedingungen an der Aktion beteiligen.
Angeboten wird diese grau-melierte Schladminger Joppe in einer Damen- und einer 
Herrenversion, Herren mit Rückenfalte, Damen mit Rückenfalte und Dragonerriegel.
Der Preis beträgt für die Herrenjacke € 199,-- und für die Damenjacke € 190,--. Wer Interesse hat, kommt einfach in das 
Geschäft „Landhaus-Moden Jungvogel“ in der Ritzenseestraße 11 in Saalfelden zur Anprobe, trägt sich dort in eine Liste 
ein und bestätigt per Unterschrift seine Bestellung.

Bestellmöglichkeit bis 24. Oktober 2015. Nachbestellungen sind nicht möglich!!! Die Auslieferung erfolgt voraussichtlich 
Mitte Jänner 2016.
Die Alpenvereinssektion Leogang würde sich über zahlreiche TeilnehmerInnen an der Aktion freuen.

Großes Verdienstzeichen des 
Landes für Bgm. a.D. Helga 
Hammerschmied-Rathgeb
Foto: Franz Neumayer

Am 29. April wurde unserer Bgm. a.D. Helga Ham-
merschmied-Rathgeb bei einem Ehrungsfestakt in 
der Residenz Salzburg das Große Verdienstzeichen 
des Landes Salzburg verliehen. Wir gratulieren 
recht herzlich!

Goldenes Leistungsabzeichen des Sbg. 
Blasmusikverbandes mit ausgezeichne-
tem Erfolg absolviert!
Fam. Eberl

Am 24. Juni 2015 fand in feierlichem Rahmen in der Resi-
denz Salzburg die Urkundenverleihung der bestandenen 
goldenen Leistungsprüfungen, sowie die Abschlussprüfung 
des Musikums statt.

Die Landespolitik und unser Bürgermeister Josef Grießner 
würdigten Christina Eberl und Stefanie Rofner für ihre her-
ausragenden Leistungen. Um dieses Ziel zu erreichen, steckte 
sehr viel Fleiß und Engagement dahinter, welche die beiden 
in ihrer musikalischen Laufbahn weiterbringen werden!

Die Gemeinde Leogang gratuliert recht herzlich!
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Obst- und Gartenbauverein
Josef Madreiter

Bauernhofbegehung
So wie jedes Jahr wurde mit den 4. Klassen der VS Leogang 
am 11. Juni 2015 eine Bauernhofbegehung durchgeführt. Die 
Besitzer vom Herzoghof Anita und Hans Widauer zeigten den 
SchülerInnen verschiedenste bäuerliche Einrichtungen (wie 
Stall, Nutzgarten, Bienenhaus, Streuobstwiese usw.). Zum 
Abschluss gab es noch bäuerliche Produkte zum Verkosten.

Tag der offenen Gartentür 2015 
Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juni 2015 wurde im Land 
Salzburg wieder der „Tag der offenen Gartentür“ veranstaltet. 
Allein in Leogang konnten die Besucher 4 Gärten bewundern, 
und zwar bei Elisabeth Schwabl (Obergrund), Erna Tribuser, 
Elke Riedlsperger und Herta Brauneder. Die Besucher kamen 
nicht nur aus den Nachbargemeinden, sondern auch aus 
allen Bezirken des Landes Salzburg.

Vereinsausflug Obst- und Gartenbauverein Leogang 2015
Unser diesjähriger Vereinsausflug führte nach Bad Ischl zur 
oberösterreichischen Landesgartenschau und fand am 4.Juli 
2015 statt. Unter dem Motto „Des Kaisers neue Gärten“ konn-
ten wir den Kaiserpark mit seinen weitläufigen Gartenanlagen 
und der prunkvollen Kaiservilla besichtigen. Diese war der 
Sommersitz des Kaisers Franz Josef und der Kaiserin Elisabeth. 
Besonders für die Kaiserin war dieser Ort bedeutend, weil die 
Gärten sie an ihre Kindheit in Bayern erinnerten. Prächtige 
Trophäen prägen die Treppenhäuser der Kaiservilla, die von 
den Jagdausflügen des Kaisers stammen.
Nach dem Mittagessen im Kur- und Kongresshaus besich-
tigten wir den Kurpark und anschließend den weitläufigen 
Sissipark. Zwischen den mehr als 100 Jahre alten Bäumen 
konnten wir farbenprächtige Staudenbeete und verschiede-
ne Themengärten bewundern. Unter anderem gab es auch 
einen Gemeinschaftsgarten, den Familien nutzen können, 
die Zuhause keinen Garten besitzen. Zusammen bauen sie 
verschiedene Gemüsesorten an und können sich so mit 
gesunden Lebensmitteln versorgen.
Die Kaiserstadt Bad Ischl mit ihren historischen Gebäuden 
war auf jeden Fall ein interessantes Ausflugsziel. 

Jahreshauptversammlung
Beginn:	Freitag, 23. Oktober 2015 um 19.30 Uhr
Ort: Gasthof Bäckerwirt

Vorinformation Bauarbeiten Verbauung Wildbach Schwarzleo

Die WLV beginnt im Auftrag der Wassergenossenschaft Leogang im Herbst mit den Bauarbeiten im Schwarzleotal. Die 
geplanten Arbeiten beinhalten die Errichtung eines Filterbauwerkes (südwestlich Wohnhaus Brandstätter), die Umlegung 
der Schwarzleostraße und Ufersicherungen bis zur Einmündung in die Leoganger Ache. Grundsätzlich soll die gesamte 
Straßenbreite auch während der Arbeiten zur Verfügung stehen, für kurzzeitige Verkehrsanhaltungen oder –absperrungen 
wird höflich um Verständnis ersucht.
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Gemeinsam für Angehörige
Anita Widauer

Im Juli 2014 haben wir die Partenverteilaktion in Leogang gestartet und wir erhalten überall eine positive Rückmeldung. 
Als kleines Dankeschön für unsere ca. 40 Helfer haben wir am 17. Juli 2015 alle auf die Sinnlehenalm zu Kaffee und Kuchen 
und anschließender Jause eingeladen. Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal bei allen Austrägern, der Pfarre und 
der Gemeinde für die Unterstützung bedanken!

Kontakt:
Anita Widauer 0650/3384427
Renate Zehentmayer 0664/1012249
Elke Scheiber 0676/6246396
Sepp Eder 0660/6878166

Ausflug benachteiligte LeogangerInnen
Andrea Maier für den Sozialausschuss der Gemeinde   |   Fotos: Josef Madreiter, Vroni Rieder

Am Mittwoch, den 19. August sind wir mit unseren benachteiligten LeogangerInnen und ihren Lieben nach Ferleiten 
gefahren. Finanziert wurde der Ausflug aus dem Sozialkonto der Gemeinde, wo laufend Spenden eingehen. Nach einem 
gemütlichen Mittagessen besuchten wir den Wildpark und anschließend fuhren wir mit den Caddys ins Käfertal. Trotz des 
schlechten Wetters machten wir uns einen schönen Tag. Am Abend trafen wir uns mit Bürgermeister Josef Grießner und 
Vizebürgermeister Hermann Unterberger, sowie unseren Sponsoren, die uns diesen Tag ermöglichten, beim Hüttwirt. Anja 
und Rene luden uns zu einer guten Jause ein. Nochmals vielen Dank an alle.
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Sommer im Jugendtreff
Marion Gruber

Die Sommerferien neigen sich schon wieder dem Ende zu und 
die Tage werden merklich kürzer. Der Sommer ist im Pinzgau 
immer viel zu schnell vorbei – aber wir hatten richtig viel Spaß 
im Jugendtreff in den letzten 3 Monaten und nutzten jede 
laue Sommernacht zum Treffen und Quatschen im Freien.
Bereits im Juni designten wir gemeinsam mit den Jugendli-
chen unser eigenes Jugendtreff-Logo, mithilfe von Akzente 
Salzburg wurden 7 verschiedene Varianten von einer pro-
fessionellen Grafikerin erstellt. 
Danach wurde im Jugendtreff 
von den Jugendlichen abge-
stimmt, denn Partizipation war 
uns hier sehr wichtig. Es sollte 
etwas Typisches aus Leogang 
sein, mit dem sich aber auch die 
Jugend identifizieren kann. Das 
Ergebnis spricht denken wir für 
sich selbst!

Weiters fanden diverse Kochworkshops im Jugendtreff statt: 
Ob leckerer Obstsalat mit Zimtcreme, Chinesisch süß-sauer 
oder Erdbeer-Topfen-Palatschinken – es war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Natürlich durfte auch das alljährliche 
Sommer-Grillen in Ullach nicht fehlen, zu dem wir diesmal 
auch Streetwork Pinzgau einluden. 

Die Kreativität kam ebenfalls nicht zu kurz: Beim Malen auf 
Leinwänden, Loom Bänder machen oder beim Basteln eines 
eigenen Traumfängers konnte jeder für sich ganz individuelle 
Accessoires zum Verschönern seines Zimmers gestalten. 

Zum Ferienende hin stand dann noch ein Ausflug zum Haus 
Gabi in Thumersbach am Programm; mit Beach-Volleyball, 
Fußball, Schwimmen und Tretbootfahren – Langeweile hatte 
bei uns also keine Chance!

Hauptschule Leogang
Benefizspiel Schüler vs. Lehrer/Sponsoren
Markus Stöckl

Als Ausklang der Schülerligasaison veranstaltete die HS- 
Leogang ein Benefizspiel der Sonderklasse. Gespielt wurde 
dabei im Steinbergstadion in Leogang. Vor vollen Rängen 
und bei hochsommerlichen Temperaturen spielte dabei eine 
Schülerauswahlmannschaft gegen Lehrer und Sponsoren. 
Insgesamt waren 14 verschiedene Sponsoren beteiligt, die 
sich dieses Spektakel nicht entgehen lassen wollten. Abge-
rundet wurde das ganze Spiel durch ein Rahmenprogramm 
von Red Bull, die verschiedene Geschicklichkeitsstationen 
für Jung und Alt aufbauten. 

Zum Spiel: 
Anfangs waren die Lehrer/Sponsoren mit 3:0 in Führung, 
die sie jedoch mit fortlaufender Dauer des Spiels leichtfertig 
verschenkten. Ein sehr spannender Schlagabtausch bahnte 
sich an. Die Schüler führten sogar mit 4:3, bis in letzer Mi-
nute den Lehrern/Sponsoren noch der Ausgleich gelang. Es 
kam zu einem Elfmeterschießen, welches letzten Endes den 
Schülern den Sieg bescherte. 
Herausragend war vor allem der erreichte Geldbetrag von 
€ 1000,-- , der in weiterer Folge für einen guten Zweck ge-
spendet wird. 
Die HS-Leogang bedankt sich nochmals auf diesem Wege bei 
allen Beteiligten für den erfreulichen Geldbetrag!

Muffinbacken im Jugendtreff
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Herbstfest der Vereine in Hütten
Theresa Oberlader, Landjugend

Bauernherbststart in Leogang. Am Sonntag, den 30. August 2015 fand 
im Bergbaudorf Hütten das alljährliche große Herbstfest statt.
Das wunderschöne Wetter lockte viele hungrige Gäste an und ab 11 Uhr 
waren die Tische rasch gefüllt. Für viel Schwung und gute Stimmung war 
auch gesorgt: Dieses Jahr durch die Musikgruppe „Krainerschwung“.
Kulinarisch wurde vom Hüttwirt ebenfalls einiges geboten: es gab frische 
Bladl, hausgemachte Burger sowie heimische Produkte vom Dorfladen, 
Kaffee und Kuchen von der Landjugend und vieles mehr.
Heuer konnte man wieder an einem Schätzspiel mit tollen Preisen teil-
nehmen. Gratulation an alle Gewinner! Unseren kleinen Gäste wurde 
natürlich auch nicht langweilig: Ponyreiten, Kinderschminken und Co 
wurden fleißig genutzt.
Wer dann genug vom Sitzen hatte, konnte in der Schauschmiede gegen-
über vom Hüttwirt den Handwerkern über die Schulter schauen, beim 
Stand vom Dorfladen oder von Petra Kranawendter etwas stöbern oder 
das Tanzbein schwingen. Unterhaltung für Jedermann!
Ein großes DANKE an den Hüttwirt, die zahlreichen Vereine, an alle 
fleißigen Helfer und Organisatoren für die Unterstützung zu einem 
gelungenen Fest!

20 Jahre Bauernherbst
Monika Steidl, d'Spielberger

Unter dem Motto "Hoagascht" wurde auch zum heurigen 
Jubiläum wieder eine Figurengruppe in Leogang aufgestellt. 
D'Spielberger haben in vielen Arbeitsstunden wieder fleißig 
Heufiguren gebunden und diese zu einem "Almtanzl" geladen. 
Groß und Klein trifft sich bei Musik & Tanz und Tiere fehlen 
auf einer Alm natürlich auch nicht!

Die neue StudentCARD

Mit 10. September 2015 löst die neue StudentCARD das bisherige Semester-Ticket ab. Sie gilt für alle Studierenden bis 26 
Jahre, die ihren Hauptwohnsitz in Salzburg oder in den oberösterreichischen Teilen des SVV-Verbundraums haben (z.B. in 
Braunau, Attnang-Puchheim, Ostermiething, Bad Ischl). Die StudentCARD bringt für alle Zonen des Salzburger Verkehrs-
verbunds Vergünstigungen und kostet zwischen € 119,-- in der Kernzone (Netzkarte) und maximal € 260,-- ab Zone 8 bis 41 
(Streckenkarte). Der Kernzonenzuschlag für Streckenkarten beträgt € 39,--. Die größten Ersparnisse bringt das neue Ticket 
für Studierende aus dem Pongau, Pinzgau und Lungau. Schon ab Zone 8 macht sich der Preisdeckel von € 260,-- deutlich 
bemerkbar. Für die „entlegensten“ Regionen halbiert sich der Ticketpreis sogar. In Zukunft kann das Ticket – einfach und 
unkompliziert – ausschließlich online bestellt werden.
Weitere Infos: http://www.svv-info.at/de/aktuelles/news/der-salzburger-verkehrsverbund-fuehrt-die-studentcard-ein/
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Professionelle Pflege in den eigenen vier Wänden
Rotes Kreuz, Landesverband Salzburg

Rund 80 Prozent der Menschen, die Pflegegeld beziehen, 
werden daheim gepflegt. Das Problem: Angehörige sind 
damit oft überfordert. Hier hilft das Rote Kreuz Salzburg mit 
der Mobilen Krankenpflege schnell und unbürokratisch. 
Diplomierte Pflegefachkräfte und Pflegehelfer kommen zu 
den Patienten und unterstützen sie vor Ort. Sie übernehmen 
Pflegeaufgaben und stehen bei Gesundheitsfragen beratend 
zur Seite. Besonders ältere Menschen profitieren von dieser 
wertvollen Hilfe: Dank der professionellen Unterstützung 
können Senioren so lange wie möglich zu Hause leben.

Die Pflegekräfte helfen mit gezielten Maßnahmen Wundliegen, 
Lungenentzündungen und Thrombosen vorzubeugen. Sie 
beraten und unterstützen auch beim Beschaffen von nötigen 
Hilfsmitteln, beispielsweise Gehhilfen oder einem Lift für die 
Badewanne. Den Angehörigen stehen die Pflegekräfte mit 
nützlichen Tipps zur Seite, damit sie ihre Aufgaben bei der 
Pflege und Betreuung leichter meistern. 

Profis in der Wundversorgung
Die Anzahl der Patienten mit chronischen Wunden nimmt zu. 
In jedem Bezirk hat das Rote Kreuz deshalb zwei Fachkräfte, 
die eine Ausbildung zum Wundmanager absolviert haben. 

Gemeinsam mit dem Hausarzt sorgen sie für eine optimale 
Versorgung der Wunde, damit diese schneller heilt. Das lin-
dert nicht nur Beschwerden, sondern reduziert auch Kosten.

Mobile Krankenpflege ist für jeden leistbar
Die Kosten für die Mobile Krankenpflege des Roten Kreuzes 
Salzburg sind mit dem Pflegegeld und dem eigenen Einkom-
men gut finanzierbar. Zusätzlich können Pflegebedürftige 
Unterstützung durch die Bezirkshauptmannschaft beantragen. 

Anmeldung und Informationen für den Pinzgau
Tel.: 06542/72311 oder E-Mail: mkp.pinzgau@s.roteskreuz.at
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Herzlichen Dank an die Leoganger Bergbahnen
Firmgruppe Anita Widauer

Am 16. Februar besuchten wir als Firmgruppe die Jugendli-
chen im Caritas Dorf St. Anton. 
Für uns stand sofort fest, dass wir uns nochmal treffen möch-
ten. So luden wir sie am 4. Juli zum Konzert „Leo Klang“ am 
Asitz ein. Wir verbrachten dort einen herrlichen Tag!
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz, ganz herzlich bei 
den Leoganger Bergbahnen für die Freifahrt bedanken!
Ebenfalls bei der „Alten Schmiede“ und „Stöcklalm“ für die 
fürsorgliche Betreuung und tolle Bewirtung! 
Die Betreuer und Jugendlichen von St. Anton fuhren am 
Abend überglücklich nach Hause! Es war für alle ein toller Tag! 

Rollende Herzen - Gratis eine Einkaufstasche füllen!

Verteilen statt wegwerfen! Wir kommen einmal im Monat in Ihre Gemeinde!
Wir kommen für Sie, wenn Sie sozial bedürftig sind und das Geld momentan nicht reicht! (kein Nachweis erforderlich)
Füllen Sie sich beim Rollenden Herzen Bus gratis eine Einkaufstasche! Die Märkte und andere Spender schenken uns die 
Waren, wir schenken diese gerne an Sie weiter. Und Sie helfen damit, einwandfreie Waren sinnvoll zu verwerten! 
Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie!
Verein Rollende Herzen:
Tel. 0660/4441910   |   info@rollingheart.at   |   www.rollingheart.at

Termine Leogang: jeweils donnerstags von 14.30 bis 14.45 Uhr am Friedhofsparkplatz
15. Oktober, 12. November, 10. Dezember, 21. Jänner, 25. Februar, 31. März, 28. April, 24. Mai (Dienstag!) und 23. Juni

Öffentliche Bibliothek
Marlene Vötsch

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek der Pfarre Leogang
Auch dieses Jahr beteiligten wir uns an der Aktion 
„Lesesommer“. Pinzgauweit nahmen 6 Bibliotheken an der 
Aktion des Landes Salzburg teil: Kaprun, Leogang, Niedernsill, 
Saalfelden, Unken und Weißbach. Demnächst werden die 
Gewinner unserer Buchgutscheine ausgelost und verständigt. 
Die Lesepässe der teilnehmenden Kinder wurden bereits 
eingeschickt und so hoffen wir darauf, auch auf Landesebene 
glückliche Gewinner zu haben.
Zu Schulbeginn möchten wir darauf hinweisen, dass sich in 
unserem Bestand viele interessante Erstlesebücher befinden. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den Besuch der Schülerinnen 
und Schüler.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	 9.45 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 18.30 – 19.45 Uhr
Sonntag	 9.45 – 11.15 Uhr

„Spielzeug- und Sportartikel-Bazar“ in 
Leogang!

Dieser Bazar bietet allen die Möglichkeit, gebrauchtes Spiel-
zeug und Sportartikel (jedoch gut erhalten und sauber) zu 
Flohmarkt-Preisen selbst zu verkaufen. Bei den Sportartikeln 
wäre es sinnvoll, wenn Erwachsene dabei wären.
Bei Interesse freuen wir uns auf deinen Anruf - gerne bereiten 
wir einen Verkaufstisch vor! Tischgebühr € 3,--
All jene, die preisgünstige Sachen kaufen möchten, sind 
herzlich eingeladen, unseren Bazar zu besuchen!
Für Kaffee und Kuchen ist ebenfalls gesorgt! 
Samstag, 10. Oktober 2015 von 14 bis 17 Uhr in der Mehr-
zweckhalle der Hauptschule Leogang

Anmeldung erforderlich bis 1. Oktober 2015:
Anita Widauer, Tel. 0650/3384427
Karin Koller, Tel. 0676/3723097

Der Reinerlös von Kaffee und Kuchen kommt dem „Sozial-
konto“ der Gemeinde Leogang zugute.
Das Team vom Katholischen Bildungswerk Leogang freut sich 
auf viele Besucher!
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Gesunde Gemeinde
Carina Müllauer   |   Fotos: Helga Hammerschmied-Rathgeb, Apotheke Leogang

Wanderung mit Edi Hammerschmied

Zahlreiche Wanderbegeisterte nahmen am 26. Juli an der Wanderung mit Edi Hammerschmied von Weißbach über den 
Grasenbergweg zum Gasthaus Hirschbichl teil.

Kräuterwanderung

Am 1. August folgten ca. 40 Interessierte der Einladung der Gesunden Gemeinde und Familie Hirk von der Apotheke Leogang 
zu einer Kräuterwanderung. Die Wanderung führte vom Dorfzentrum über Madreit zur Sinnlehenalm, wo eingekehrt wurde!

Danke an Edi Hammerschmied und Familie Hirk für ihren Einsatz für die Gesunde Gemeinde Leogang!

Fitgymnastik für Seniorinnen

Durch gezielte Kräftigungs-, Dehnungs-, Gleichgewichts- und Mobilisationsübungen wird das Körpergefühl verbessert. 
Besonders durch Stärkung der Rücken- und Bauchmuskulatur wird Haltungsproblemen vorgebeugt.
Ab 14. Oktober jeden Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Gesundheits- und Ausgleichsgymnastik für Frauen

Durch ein abwechslungsreiches Programm verbessern wir Beweglichkeit, Ausdauer, Koordination und Wohlbefinden.
Ab 5. Oktober jeden Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Eder Margit (Tel.: 06582 70014)
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Volksschule Leogang
Lehrerinnen der Volksschule

Fußballfest der VS Leogang

Am Montag der letzten Schulwoche lud der FC Leogang die 
Kinder der Volksschule zum schon traditionellen Fußballfest ein.
Unter Anleitung der Trainer wurden mit viel Eifer und Spaß 
die Stationen bewältigt. Die anschließende Jause schmeckte 
allen sehr. Ein herzliches Dankeschön an Christian Kühsling 
für die Organisation und an die Trainer für ihren Einsatz und 
ihre Zeit.

Erster Geometrietag

Im Rahmen des SQA-Projektes (Schulqualität Allgemeinbildung) 
entschlossen wir uns, in unserer Schule einen Vormittag dem 
Bereich „Geometrie“ zu widmen.
In spielerischer Form und auf lustbetonte Art sollten die 
Kinder den Lehrstoff des letzten Schuljahres wiederholen.
Es wurden 18 Stationen mit Spielen, die das räumliche 
Vorstellungsvermögen fördern, in den Klassenzimmern und 
auf den Gängen aufgebaut. Die Begriffe: Rechteck, Quadrat, 
rechter Winkel, Parallele, Symmetrieachse, Würfel, Quader 
usw. sollten den Schülern vertrauter werden.
Wir Lehrer freuten uns sehr, dass die Kinder trotz der letzten 
Schulwoche noch mit Freude und großer Begeisterung bei 
der Sache waren. Es wäre schön, wenn dieses Projekt im 
nächsten Schuljahr eine Fortsetzung fände.

Besuch im MINI-Forsthofgut

Gegen Ende des Schuljahres hatten einige SchülerInnen und 
Lehrerinnen noch das Privileg, der Einladung des Forsthofgutes 
Folge leisten zu dürfen.
Überwältigt vom Anblick des MINI-Forsthofgutes vergnügten wir 
uns entweder am tollen Spielplatz oder in den verschiedenen 
Kleintiergehegen oder im kindgerechten, kleinen Bauernhaus. 
Dort gab es dann sogar für alle Gratiswürstl und Saft, ehe wir 
zum Abschluss zum Hirschgehege wanderten.
Für dieses einmalige Erlebnis möchten wir uns von Herzen 
bei Familie Schmuck bedanken!!

Outdoor School im Zeltlager Hochfilzen

Die 3. B verbrachte in der vorletzten Schulwoche zwei wun-
derschöne, lehrreiche und lustige Tage beim Bundesheer in 
Hochfilzen! 
Genauere Infos unter: www.vs-leogang.salzburg.at
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben!
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Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an

Mit großem Interesse verfolgte das zahlreich erschienene 
Publikum die 6. Volksliedstunde am 22. Juni 2015 im Turnsaal 
der Volksschule. Mit Begeisterung sangen und tanzten alle 
Volksschulkinder unsere schönen Volkslieder und Volkstänze. 
Dazwischen musizierten verschiedene Instrumentalgrup-
pen und im Nu verflogen die eineinhalb Stunden bester 
Unterhaltung. Ganz besonders freute uns der Besuch der 
Familienmusik Mayrhofer-Stöckl, die sehr harmonisch mit 
ihren Saiteninstrumenten zusammen spielten. Wir freuen 
uns schon wieder auf die nächste Volksliedstunde im Herbst!

Alte Spiele neu entdeckt

Im Zuge unserer Pausenhofgestaltung entstand die Idee, für 
unsere Schulkinder auf dem Asphalt einige Hüpfspiele auf-
zumalen. Das wurde nun in den Sommerferien verwirklicht!
Charly Neumayer hat unsere Vorschläge sehr kreativ und 
wunderschön umgesetzt. Dafür möchten wir uns bei der Ge-
meinde, vor allem aber bei Charly, aufs Herzlichste bedanken!

Weltreise durchs Zimmer

Unter der Leitung zweier namhafter Künstler, Reinhold Trit-
scher und Wolfgang Kandler, durften Kinder der zweiten und 
dritten Klasse an einem Theaterworkshop teilnehmen.
Das Gedicht „Weltreise durchs Zimmer“ von Erich Kästner 
wurde zum Anlass genommen, einzelne Gruppen auf „Welt-
reise zu schicken“. Mit Hilfe von Tischen, Sesseln, Decken und 
allen in Klassenzimmern verfügbaren Materialien entwickel-
ten die Kinder verschiedene Reisen. Dabei entstanden die 
unterschiedlichsten Szenen, die über eine Pirateninsel auf 
eine Zuckerinsel, in den Dschungel und mit dem Flugzeug 
rund um die Erde führten.
Am letzten Tag durften alle Kinder ihre erarbeiteten Szenen 
in einer etwas anderen Theatervorführung präsentieren. Die 
Zuschauer nahmen in der Mitte des Turnsaales Platz und 
bewegten sich jeweils mit den Schauspielern mit.
Gratulation an alle unsere jungen Schauspieler!

Die Kinder unserer Volksschule, es ist zurzeit die einzige 
Volksschule im Pinzgau, die eine Klasse mit musikalischem 
Schwerpunkt führt, freuen sich immer wieder auf musikalische 
Darbietungen. So gab kurz vor den Ferien die „Stimmbande“, 
das ist der Chor der 3. und 4. Klassen, am 7. Juli 2015 unter 
der Leitung von Ilse Grießenauer ein Sommerkonzert im 
Pavillon am Schulhausplatz. 
Das Lied „Mir ist heiß“ sollte wohl die Ferien so richtig ein-
läuten….  
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Erfreulicher Zwischenbericht vom Rangglerverein
Rosi Hörhager

Am 28. Juni fand auf dem neuen Ranggelplatz neben dem 
Steinbergstadion das 5. Albert Rofner Gedächtnisranggeln 
statt. Der Wettergott meinte es gut und so bot sich den 
800 begeisterten Zuschauern eine Traumkulisse und die 
Veranstaltung wurde zu einem wahren Rangglerfest.
Schon beim Einmarsch der 78 Schülerranggler (Rekord-
teilnehmerzahl) war die Stimmung bestens und unsere 
Nachwuchskämpfer, die teilweise das erste Mal mit dabei 
waren, zeigten vollen Einsatz. Christoph Pichler konnte bis 
8 Jahre den fünften Preis erringen.
Später fieberten die Zuschauer mit den Jugend- und Allg. 
Rangglern mit und sie wurden nicht enttäuscht. Christoph 
Eberl, der damals noch in der Leistungsklasse II kämpfte, bot 
hervorragende Kämpfe gegen die bayrischen Spitzenranggler 
Hans Koch und Christian Pribil. Und Alois Dum, der zwei 
Wochen zuvor Sbg. Landesmeister wurde, feierte zu Hause 
einen seiner größten Erfolge. In der Meisterklasse I kämpfte 
er unentschieden gegen den Goinger Bernhard Steger. Beim 
Hagmoarbewerb ging ihm alles auf und nach fünf Runden 
konnte er sich zu Hause als Sieger feiern lassen. 
Der Rangglerverein und die Musikkapelle bedanken sich noch 
einmal bei allen Zuschauern, Helfern und vor allem auch bei 
den großzügigen Sponsoren, ohne die so eine Veranstaltung 
gar nicht möglich wäre.
Inzwischen gab es weitere Veranstaltungen mit großartigen 
Erfolgen für unsere Kämpfer. Alois Dum befindet sich in 
Topform. Er holte zahlreiche Preise und wurde am 8. August 
in Rauris Vize-Alpenländer Meister. Nach seinem Erfolg in 
Leogang feierte er beim Tauernhausranggeln in Krimml seinen 

zweiten Hagmoarsieg in dieser Saison. Im Alpencup liegt er 
derzeit an der zweiten Stelle hinter Hermann Höllwart und das, 
obwohl er am Anfang des Jahres drei Wochen wegen einer 
Schulterverletzung pausieren musste.  Christoph Eberl konnte 
ebenfalls oft punkten und stieg nach dem Ranggeln in Mittersill 
erstmals in die Klasse I auf. Somit hat der Rangglerverein 
Leogang erstmals in seiner Geschichte zwei Ranggler der 
Meisterklasse I. Gleich bei seinem zweiten Antreten in dieser 
Klasse in Hart im Zillertal überraschte Christoph mit einem 
Blitzsieg gegen den Alpenländermeister Christian Pirchner 
aus Taxenbach und konnte damit den Klassensieg feiern.
In den Jugend- und Schülerklassen ist die Konkurrenz sehr 
stark. Hier konnten bis jetzt Christoph Pichler, Andreas 
Scheiber, Seppi Auer und Jakob Pichler Preise erkämpfen. 
Erfreulicherweise liegt Andreas Scheiber momentan in der 
Sbg. Landeswertung an der zweiten Stelle.
Das Rangglerjahr ist natürlich noch lange nicht zu Ende. Es 
geht noch bis Ende Oktober und die Leoganger hoffen auf eine 
weitere erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison.

Sommersaisonrückblick der Nordischen
Steffi Aigner

Seit einigen Jahren ist es bei uns „Nordischen“ bereits zur 
lieben Tradition geworden, die Wintersaison mit einem 
Grillfest für Athleten und Eltern zu beschließen.
Wir nutzen dieses Fest auch, um uns für die stets helfenden 
Hände bei diversen Veranstaltungen zu bedanken! Weiters 
werden in diesem Rahmen Neuerungen und Infos für die 
bevorstehende Rennsaison bekannt gegeben.

In diesem Jahr hatten wir einige Änderungen in unserem 
Ausschussteam: Mit einem kleinen Präsent bedanken wir 
uns bei Christian, Vroni und Verena Rieder sowie bei Susi 
Obwaller und Peter Riedlsperger für ihre langjährige Tätigkeit 
im Ausschuss.
Es heißt auch wieder „fleißig trainieren“ bei unseren Athle-
ten - seit 9. September 2015 findet wieder das wöchentliche 
Mittwochtraining statt, wo sich unser Trainerteam gemeinsam 

mit den Kids bereits eifrig in Vorbereitung für den kommen-
den Winter befindet.
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SC Leogang Fußball
Hansi Obwaller

Die Herbstmeisterschaft hat kaum begonnen und der SC Leogang 
Fußball hat neben dem normalen Meisterschaftsbetrieb schon 
wieder einige Veranstaltungen mit sehr viel Einsatz bravourös 
über die Bühne gebracht:

17. Leoganger Nachwuchsturnier für U10- und U12-Mann-
schaften am Sonntag, 23. August 2015
Das 17. Leoganger Nachwuchsturnier war wieder mal in jeder 
Hinsicht eine gelungene Veranstaltung.
Am Vormittag kämpften acht U10-Mannschaften um den 
Sieg. Letztendlich setzte sich die U10-Mannschaft des SK 
Fieberbrunn durch. Auf den Plätzen zwei und drei landeten 
aber schon die beiden Leoganger Teams – herzliche Gratulation 
an alle Teilnehmer!
Am Nachmittag duellierten sich dann sogar 12 Mannschaften. 
Es siegte die U12 von St. Johann/Oberndorf vor Waidring/
Kirchdorf und dem FC Pinzgau. Unsere beiden Teams belegten 
die Ränge sieben und zwölf – herzliche Gratulation an alle 
Teilnehmer!

3. Bulls Camp von Montag, 31. August bis Freitag, 4. Sept-
ember 2015
Ca. 50 Buben und Mädchen trainierten eine Woche lang mit 
den Trainern von Red Bull Salzburg im Steinbergstadion. Es war 
ein Erlebnis für alle Teilnehmer und der SC Leogang Fußball 
wird auch nächstes Jahr wieder das Bulls Camp veranstalten

2. Fest des Sports am Samstag, 5. September 2015
Am Samstag, den 5. September 2015 fand bei widrigen 
Wetterbedingungen das 2. Fest des Sports im Steinbergstadion 
statt. Trotz des schlechten Wetters war es ein gelungenes Fest. 
Die Veranstalter bedanken sich bei den Vereinen, die beim 
Fest mit dabei waren, auf das Allerherzlichste. Vielen Dank 
an den Alpenverein Leogang, an den SC Leogang Nordisch 
(Biathlon), an die Bikeschule Leogang und an das Rote Kreuz. 
Auch ein Dankeschön an all jene, die uns Tombolapreise zur 
Verfügung gestellt haben. Insbesondere den Spendern der 

Hauptpreise (TUI Reisebüro Saalfelden, DHL, FC Red Bull 
Salzburg, Leoganger Bergbahnen und Herrn Peter Heidecker) 
ein großes Dankeschön! Ein besonderer Dank auch an unseren 
DJ Makei (Markus Grießner) und an die beiden Organisatoren 
der Tombola (Ingrid und Gerhard Hilzensauer).

Sportliches (per 7. September 2015)
Der Meisterschaftsbetrieb ist mittlerweile auch schon wieder 
voll im Laufen. Die Kampfmannschaft des SC Leogang mit 
dem neuen Trainer Werner Lederer aus Kaprun liegt nach 6 
Runden (3 Siege, 3 Niederlagen) am 8. Tabellenrang.
Die 1b-Mannschaft des SC Leogang mit dem neuen Trainer 
Hans-Peter Wörgötter liegt nach 5 gespielten Runden mit 9 
Punkten am 6. Tabellenrang.
Die Damenmannschaft des SC Leogang liegt nach 2 Runden 
mit einem Sieg und einer Niederlage am 4. Rang.
Die Nachwuchsmannschaften (U9, U10, U12, U14 und U16) 
haben gerade mit der Meisterschaft begonnen.

Der SC Leogang bedankt sich bei den vielen Fankarten-Käufern 
und den Sponsoren. Die Fan- bzw. Saisonkarten mit ihren 
vielen Vergünstigungen und Geschenken können natürlich 
noch immer bei den Spielern und Funktionären erworben 
werden.
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Ausgabe laden7. Asitzgipfelberglauf und 4. MTB Hillclimb 2015
Anja Mastalerz

Da das Wetter dieses Jahr nicht ganz auf unserer Seite war und 
sogar Frau Holle mit ein paar Schneeflocken grüßte, musste 
das Ziel des 7. Asitzgipfelberglaufs (WMRA Grand Prix – IAAF 
Permit) und 4. MTB Hillclimbs am 6. September leider zum 
Asitzbräu herunter verlegt werden. Trotzdem waren wieder 
LäuferInnen und BikerInnen aus der ganzen Welt am Start, 
unter anderem der Vorjahressieger Petro Mamo. Bei einem 
spannenden Duell auf den letzten Metern zwischen Abra-
ham Kidane und Petro Mamo, entschied Abraham Kidane 
mit einer Zeit von 38:29,3 den Sieg für sich. Auf dem dritten 
Platz landet Francis Muigia Wangari aus Kenia. Die schnellste 
Dame war die Italienerin Antonella Confortola mit einer Zeit 
von 42:46,1. Die Zweit- und Drittplazierten sind Sarah Tunstall 
und Timea Merenyi. Der schnellste Österreicher war Simon 
Lechleitner, die schnellste Österreicherin Karin Freitag. Auch 
unsere einheimischen LäuferInnen freuten sich über super 
Zeiten trotz der schwierigen Verhältnisse.
Ebenfalls sehr spannend war es für die BikerInnen. Andreas 
Ortner kam nach 43:05,1 als Erster ins Ziel, kurz darauf Jan 
Wessely und Martin Schider. Bei den Damen war Mariella 
Voglreiter mit 56:37,1 die Schnellste. 

Ulli Exenberger wurde Zweite und Kati Wimmer durfte sich 
über den dritten Rang freuen. Aber auch die LeogangerInnen 
auf dem Rad erklommen den Asitz mit tollen Ergebnissen.

Herzliche Gratulation an alle LäuferInnen sowie BikerInnen 
und ein großes Dankeschön an die vielen freiwilligen Helfer 
und Sponsoren, die uns wieder so tatkräftig unterstützt haben! 
Die Ergebnislisten und viele Fotos finden Sie auf unserer 
Website: www.sc-leogang.info – "Lauf- und Tourenskisport“!

47. Sonnberglauf
Anja Mastalerz

Am 2. August veranstaltete der Lauf- und Tourenskisport 
Leogang zum 47. den allseits bekannten Sonnberglauf. Trotz 
des schlechten Wetters waren auch die kleinen Läufer wieder 
zahlreich vertreten. Aber auch beim Staffel- und Hauptlauf 
haben einige Sportler die Strecke von 11,5 km bewältigt. 
Sowohl bei den Damen als auch bei den Herren gibt es einen 
neuen Streckenrekord. Franziska Füsselberger (45:19, 48) und 
Hans-Peter Innerhofer (37:36,05) überboten den Rekord des 
letzten Jahres nochmal. Und auch unsere Leoganger - klein 
als auch groß – durften sich über großartige Platzierungen 
und Zeiten freuen. In der Wanderklasse hatten wir wieder 
Reinhard vom Beisl Jedermann, unseren alljährlichen Starter, 
der dieses Jahr leider der einzige war.
Vielen Dank und herzliche Gratulation an alle Läufer, Zu-
schauer, Helfer und Sponsoren!

Ein ganz besonderer Dank gilt der Raiffeisenbank Leogang 
und Sport Mitterer! Dank ihnen haben wir tolle Laufdressen 
und Vereinsjacken bekommen.

Weitere Infos, Fotos und Ergebnisse finden Sie auf der Website: 
www.sc-leogang.info - "Lauf- und Tourenskisport"!


